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Man abonniert auswärts auf dieses Blatt bet
den Kgl. Postämtern und Postboten. Samstag , 8 . Jez mösr Bekanntmachungen aller Art finden die erfolg¬

reichste Verbreitung. 1900 .

Derrtf ^ er ReiH - tsr- .
* Berlin , 5 . Dezember . Zur Beratung steht der

Taleranzantrag de- Zeut - umr betr . srei . r R - tigionSübung .
Reichskanzler Graf Bülow giebt folgende Erklärung ab : Die
mrbünd . Regierungen achtcn die U berzeugung . welche demAn -

trage zu Grunde liegt , können aber nicht einem Anträge zu-
stimmen, der die verfassungsmäßige Selbständigkeit der Bundes¬
staat n aus einem Gebiete beschränken Will , WelchkS derZuständig -
kick d ^r LandeSgesktzgebung Vorbehalten ist. Hier und da mögen
manche Vorschriften mit den Grundsätzen freier R . ligiouS -
üdung nicht in Einklang stehen. Ich hoff - aber , daß solche
landelges - tzlichen DiSparitäten verschwinden werden . Ader
weine erste Ausgabe geht dahin , den bundesstaatlichen Charakter
de - Reiches und die Autonomie der BundeSmitglieder nicht
ohne ihre Zustimmung beinträchtige « zu lassrn . (Beifall .)
Daraus wurzelt dal Vertrauen der Bundesstaaten zur
Reichsgewalt und diese - Vertrauen uavermiudert zu erhalten ,
gilt meine vornehmste Pflicht . Abg . Lieber findet eS
zwar merkwürdig , daß der BundeSrat diesmal zu einem
Anträge aus dem Hause Stellung genommen hat , ohne di« Be¬
gründung adzuwarten , erk -nnt et aber dankbar an , daß der sonst
schweigsame BundeSrat wenigstens etwas gesagt habe . Daß
werde da - Hau « hoffentlich nicht abhalten , de » Antrag einer
Kommission von 28 Mitgliedern zu überweisen . — Abg.
v. Voll mar meint , Toleranz und Zentrum paffen schlecht
zusammen , da der katholischen Kirche Toleranz und Ge¬
wissensfreiheit fern liegt . Man fordert die Toleranz als
Minderheit , während man sie als Mehrheit den anderen
verweigert . Sir treten auch jetzt nicht aus innerer Ueber -
zeugung für die G . w sfinssceih - it ein , sondern ru r notge¬
drungen . Die Sozialdemokratie sei grundsätzlich « Anhängen »
der vollen Gewissensfreiheit und sei auch für Trennung von
Kirche und Staat . — Abg . Basserwann sieht in dem
Anträge eia « Erweiterung der RrichSversaffuag . D .ese
formellen Bedenken würden allerdings gegen die sachliche
Entscheidung nicht auSreichen . Seine Partei verlangt Toleranz
in jedem Einzrlstaate , aber auch gegen j ve RrligionSgesrll -
schast , nicht blos gegen die staatlich anerkannten . — Abg .
Richter ironisiert die Stell « .rgnahme de - Reichskanzlers
noch vor Begründung de - Antrags . Man hätte , als eS
hieß , daß der Reichskanzler gleich anfangs sprechen würde ,
geglaubt , er handle sich um eine E .klärung über den Richt¬
empfang des Präsidenten Krüger . (Große Hrit - rkelt. )
R -dner hat verfassungsrechtlich kein Bedenken gegen den
Antrag . Die Beschränkung auf die anerkannten Religions¬
gemeinschaften sei intolerant . Volle Gleichberechtigung be¬
dingt auch, daß nicht einzelne R -!igion « gemeir.schasten besondere
staatliche Zuwendungen erhalten . — Abg . Fürst Radziwill
erklärt sein« Ü bereinstimmung mit dem Aatrage und bringt
verschiedene polnisch ? Beschwerden zur Sprache . Staatssekretär
PosadowSky erwidert auf eine Beschwerde der Vorredner - , .

daß die Regierung die V rbindung zwischen der katholischen
Kirche und einem ihrer Oberhirten nicht hiadern wolle .

* Alten steig Stadt , 7 . Dez . Nach dem vor¬
läufig festgestellten Ergebnis der Volkszählung betrug die
hiesige Einwohnerzahl am 1 Dezbr . ds . Js . : männlich :
1112 (1895 : 1073 ); weiblich : 1170 ( 1895 : 1086 ). Ge¬
samtzahl : 2282 (1895 : 2159 ) Zunahme : 123 . Wäh¬
rend mehr denn 2 Jahrzehnte bestand hier fast ein voll¬
ständiger Stillstand in der Zunahme der Bevölkerung , jetzt
ist doch wieder eine wenn auch kleine Zunahme der Ein¬
wohnerzahl zu verzeichnen.

* Alten steig , 7 Dezbr . Die Abgeordnetenwahl ist
diesmal in unserem Oderawttbezirk ruhig verlausen und di«
Abstimmung ergab ein glänzendes Vertrauensvotum für den
seitherigen Abgeordneten , Hrn . G - meir-derot Schaible in
N :golv , denn obwohl keine eigentliche Gegenkandidatur aus¬
gestellt war , vereinigte er doch 3015 Stimmen auf seinen
Namen . Bei der vorjährige « Wahl erhielt Hr . Schaible
2436 Stimmen , also diesmal 579 weitere Stimmen und
dies oha ? jeglichen Wahlkampf . Der soz . Kandidat Jöhler
brachte e « nur aus 58 Stimmen , die chm in Nagold mit
10 , Beihingen 5 , Ebhausen 8 , Haiterbach 22 , Schillingen 1
und W ldberg 12 Stimmen , zufielen . Der Sozialdemokratie
blüht also im Bezirk Nagold noch kein W - izen. Dar Wahl¬
ergebnis im Lande , soweit rs uni bis Donnerstag früh 8
Uhr telephonisch übermittelt werden konnte , haben wir durch
rin Extrablatt veröffentlicht und kommt dasselbe in heutiger
Nummer der Vollständigkeit halber nochmals zur Veröffent¬
lichung . — Nachdem nunmehr sämtliche Wahlen bekannt sind ,
ist das Gesamtresultat folgendes : a) im ersten Wahlgange
wurden gewählt : vom Zentrum 16 , von der Volk-Partei 8 ,
von der deutschen Partei 5 , von der kouservativen Partei 4 ,
vom Bund der Landwirte 4 , Wilde 2 , von der sozialdemokr .
Partei 2 , zus. 37 : b) Stichwahlen sind 33 erforderlich ; in
dieselben kommen von der Volk-Partei 23 , van der deutschen
Partei 19 , von den Sozialdemokraten 10 , von den Kou -
servativrn u. dem Bnnd der Landwirte 7 u . vom Z ntrum 7,
zus . 66 . Die Volk-Partei hat verloren 7 Mandate : Stuttgart
Amt , N - ck -rsulm , LudwiglburgAmt , Hall , Rottweil , Tuttlingen
und Göppingen Sie hat in der Stichwahl um 21 Mandate
zu kämpfen , nämlich in Tübingen Stadt und Amt , Ulm
Stadt , Heilbronn Stadt und Amt , R utlingen Amt , Böb¬
lingen , Maulbronn , Waiblingen , Weinsberg , Balingen ,
Nürtingen , Oderndorf , Sulz , U : ach , Crailsheim , H Idenheim ,
Schorndorf , Blaubeureu , K -irchheim nnd Münsiazen . D :e
deutsche Partei hat vrrlocrn Frsudenstadt und Cannstatt und
muß in der Stichwahl um die Mandat « von Stuttgart Stadt ,
Tübingen Stadt und Amt , Ulm Stadt , H . ilbroan Stadt ,
R . utlingen Amt , Eßlingen , Maulbronn , Neuenbürg , Sulz ,

Tuttlingen , Urach , KünzelSau , Mergentheim , Blaubeuren ,
GeWngen , Göppingen » . Mergentheim kämpfen . DaSZ - ntrum
hat sein« bisherigen Sitze behauptet . Er gewann Rottweil und
kommt in dre Stichwahl in den Bezirke « N - ckarsulm, Geis¬
lingen , KünzelSau , Münsingen und Orrndors . Dazu kommen
noch 2 Stichwahlen zwischenZentrum und Zentrum in Gmünd
und Tettnang . Dre Sozialdemokraten haben 2 Mandat «
erreicht , Stuttgart Amt und Cannstatt . Sie kommen in
10 Bezirken in Stichwahl , nämlich in Balingen , Ehlingen ,
Göppingen . Heidenheim . Heilbroan Amt , Ludwigsburg Amt ,
Neuenbürg , Nürtingen , Stuttgart Stadt und Tuttlingen .
Der Bund der Landwirt « gew -nn Hall , C lw (von der
deutsche« Partei freiw llig abgetreten ) und behauptete Oehr -
inge» ; kommt dagegen in Stichwahl in Böblingen , Crails¬
heim , Kirchhrim u . T . , N ckarsu m , Schorndorf , Waiblingen
und Weinsberg . Stichwahlen sind notwendig und zwar :
zwischen Volk-Partei und deutscher Partei in den 9 Bezirken
Blaubeure « , Heilbronn Stadt , Maulbronn , Reutlingm Amt ,
Sulz , Tübingen Stadt , Tübingen Amt , Ulm Stadt u . Urach .

* Altensteig , 7 . Dez . Ja der Stadtkirche gab Hr .
Missionar Kapp au < Egenhausen interessante Licht¬
bilder au » eintt Reise nach Afrika , von MissiouSstationen
im Aschanttland und dortigen Hlldendörfern . Di « Licht¬
bilder von den Aschantidörfern veranschaulichten , in wie be -
mitleidenSwsrt niederer Kulturstufe die AjchantiS , die gegen¬
wärtig mit den Engländern in kriegerischer Fehde liegen ,
sich befinden , anderutril - zeigten die wohlangel -gten mit zu¬
gänglichen Wegen versehenen MljfiouSstationm und Christen -
niederloffaageu den kulturellen Segen der MissionSthätigkeit .
Da « Opfer - ErträgniS kommt nach Abzug der Kosten der
Mission zugut .

* Alten steig , 7 . Dez . Schon 2 Nächte hatten wir
heftigen Regensturm , der sich als echter Nachtruhestörer
q alrfizierte . Der R gen ist derart reichlich gefallen , daß
zur Freude unserer Landwirte für genügende Winterfrucht «
gesorgt ist , auch die Wasserw - rkbesitzer begrüßen selbstver¬
ständlich dar Naß mit besonderer Freude , sind sie doch der
Kalamität de» Wassermangel » j - tzt enthoben . Di « Nagold
hat ihr Bett vollständig ungefüllt und wenn der Regen
noch länger anhält , dürfte sie über die User treten .

Walddors , 5 . Dezbr . Hrute abend

*

*/r8 Uhr
wurde da » Oberdorf durch ein donnerähnlichel Getös ? er¬
schreckt. Doch alsbald stellte sich die Ursache desselben her¬
an » . Der ganz « Dachstuhl an der 1864 erbauten Scheuer
der Kourad Walz , Wagner - , war in sich zusammrngedrochen .
ES war gut , daß sich gerade niemand in der Scheuer auf -
gehalten hat .

* Calw , 4 Dezbr . Da - Ergebnis der Volkszählung
ist 2394 männliche , 2540 weibliche , zusammen 4934 Ein¬
wohner . Die Zunahme beträgt 367 Personen , demnach
6 Prozent .

LandlügswahlGrgeönis
(teilweise wiederholt aus einem ze tern aaszenebenen Er ra -Blatt .)

Nagold : Gewählt Schaible B . D . K. , 3015 Stimmen .
Calw : Gewählt Kraut -Stuttgart K . , 2065 , gegen Georgi V .

1459 , Wasner S . 413 .
Freud enftadt : Hactranft D . P , Galler B . , Blumhardt S .
Stadt Freud «nstadt :
BaierShronn :
Dornstetten :
Psalzgrafenweilrr :
Loßbmg -Rodt :
Brsenfeld
CreSbach mit Parzellen 16
Durrweiler
Edelweilrr
Elzgrube mit Parz .
Göttelfiagen mit Parz
Trömbach mit Parz .
Hallwangen
Herzog - Weiler mit Parz .
Hochdors mit Parz .
Jgel - rerg
Kostrrreichenbach
Röth
Schopsloch
Schwarzenberg
Thumlingen
Wölnrrsberg
Bezirksresultat : Hariranst 2113 , Galler 2880 . Galler gewählt .
Stuttgart - Stadt : Gtrßler D . P . 8379 , Ehni V . 2099 ,

Kloß S . 11012 , Gröber Z 968 , Stichwahl zwischen
Gießler und Kloß .

Stuttgart -Amt : Hildenbrandt S . gewählt mit 3961 Stimmen .
Tübingen -Stadt : Wörz D . 1035 , Lieschiag B . 1063 ,

772 359 —

292 733 45
27 160 32

139 84 1
93 128 8
33 36 —

a 16 63 —

17 39 —

38 5 —

5 36 —

. 1 75 1
28 59 —

15 71 2
. 23 80 —

22 13 —

23 35 —

63 68 —

29 57 —

26 55 —

37 43 6
10 46 1
27 13 —

Dr . Lindemanu S . 39 , Stichwahl zwischen Wö . z und
L -schlug.

Tübingen -Amt : Oiwalt -Pl -ezhausrn D . 1784 , Schön -Reut -
liagen V . 1579 , Deuscher S . 551 , Stichwahl zwischen
Oswald und Schön . 2 kleine Ortschaften fehlen .

LudwigSburg -Stadt : Gewählt Klermann D . P . 979 , gegen
Schnaidt V . 657 , Keil S . 211 , Gröber Z . 34 .

LudwigSburg -Amt : Stichwahl zwischen Mezger - LudwigS -
burg D . K . B . und Keil S .

Ellwangen -Stadt : Abgestimmt haben 626 Wahlberechtigte .
Gewählt LandzerichtSdtrektor N «der H . 594 , gegen
Kloß S . 9 , Z rsplittert 12 , ungiltig 11 .

Ellwrmgen -Amt : Gewählt Schultheiß Dambacher Z 3174 .
Ulm -Stadt : Mayser V . 1331 , Wagner D . 1191 , Gröler

Z 430 , Dietrich S . 596 , Stichwahl zwischen Wagner
und Mayser .

Ulm - Amt : Gewählt Hang B . K. D . 2516 gegen Gröber Z 522 ,
Dietrich S . 274 .

Heilbronn -Stadt : Bruckmann D . K . 1537 , Betz V . 1998 ,
Gröber Z 266 , Kittler 1401 , Stichwahl zwischen
Betz und Bruckmann .

Heilbronn - Amt : Stichwahl zwischen Spröhnl « B . d . L . und
Münzing Dem .

Reutlingen -Stadt : gewählt Payer V . 1292 gegen Dr .
Lmdemann S . 585 , Fischer D . P . 357 .

R .utlingen -Amt : Krauß D . 1492 Schickhardt V . 1947 ,
Gröber Z 137 , Kurz S . 919 , Stichwahl zwischen
Schickhardt und Krauß .

Backnang : Gewählt Kaß V . 2117 gegen Sky her S . 571 ,
Gröber Z . 32 , Essenwein 25 , 2 Ortschaften fehlen .

Besigheim : Gewählt Schmid -Kleininger - H. V . 2061 , gegen
L -Hner D . P . 1103 , Feuerstein S . 759 .

Böblingen : Wolfs K . 1450 , Hartranft B . 1387 , Schlum -
beerger S . 1006 , Gröber Z 37 , Stichwahl zwischen
Woiff und Hartranft .

Brack -. nhrim : Gewählt v. Balz - Stuttgart D . 2930 , gegen
Wendel B . 810 , Hornung S . 185 , Gröber Z . 68 .

Cannstatt : Gewählt Tauscher S . 4479 gegen Mayer D . 2450 .
Elsaß V . 544 , 2 Gemeinden fehlen .

Eßlingen : Geß D . 2427 , Brodbeck V . 1532 , Schlegel S . 2902 ,
Stichwahl zwischen Geß und Schlegel .

Lronderg : Gewählt Atdingrr D . 2586 gegen Zaiser V . 1007 ,
Steivbrenner S . 1131 .

Marbach : G wählt Stockmay .-r (V . D . ) 2135 gegen Rath -
Siglrngrn B . D . 1278 , Beer S . 428 .

Maulbronn : Schall -Stuttgart D . B . K . 1035 , Schmid -
Stuttgart B . 1565 , Mattutat S . 823 , Stichwahl
zwischen Schall und Schmidt .

Neckarsulm : Kühlwein Z . 2555 , Vogt B .K.D . 2047 ,
Lang V. 819 , Kittler S . 41 , Stichwahl zwischen Kühle¬
wein und Vogt .

Vaihingen a . E . : Gewählt Maurer -Hochdorf V . 2168
gegen Körner B . K . D . 1240 , Mattutat S . 45 , Kllln -
sachsenheim steht au » .

Waiblingen : V lliuger K . D . B . 1919 , Binz V . 1671 ,
Thalheimrr S . 401 , Stichwahl zwischen Billinger und
Binz .

W -inSberg : Hegelmaier - Heilbronn B . K . 1463 , Klrß -Stutt -
gart V . 1185 , Eff - nwnn nat . soz. 412 , S . yther S . 166 ,
Gröber Z . 90 , Stichwahl zwischen Hegelmaier und
C .eß , 1 Gemeinde sieht noch aus .

Balingen : Haußmano - Stuttgart V . 3001 , Hildenbrand -Stutt -
gart S . 1618 , G . öaer Z 422 , Stichwahl zwischen
Haußwann und Hildenbrand .

H rrenberg : Gewählt Gaoth -Rosek K . D . B . 2682 gegen
Jöhler S . 213 , Weinbreuner V 416 .

Horb : Naßdaumer Z . 1264 K -ßlrr Z . 1719 , Dutten -
hof -r D . 160 , Pay r V . 75 , Keßler . .« wählt .

Nkuendüsg : Weiß -Oitenhausen D . K . B . 1874 . WaSner S . 1308 ,



* Stuttgart , 6 . D - z. An drr Wahl beteiligten sich
rund 300 000 Wähler . Hievon erhielten di « vereinigten
nationalen Parteien rund 95 000 Stimmen , da » Zentrum
72 <XX>, di . Volkrpartei 71000 , die Sozialdemokrat « '. 60000 .

Letztere haben sich gegen 1895 annähernd verdoppelt , di«

Volksportei hat uw 20000 Stimmen obgrnowmen .
* Eßlingen , 6 . Dez . Gestern abend und während

der Nacht ist der Neckar so rasch gestiegen , daß zwischen
Altbach und Deizisau und Plochingen -Scharnhausen jede

Verbindung unterbrochen ist und ganze Strecken unter

Wasser stehen.
* (Verschiedene » .) In Nürtingen hat sich der

Malermeister Balz in seiner Wohnung erschossen . — In drr

Nähe von Beuren , OA . Nü - I ngen , ist am Montag früh
in einem Baumgute d - r 48 Jahre alte ledige Bauer Dosier
von Beuren erschlagen und seiner Barschaft beraubt aufge -

funden worden . Ein der Thot verdächtiger 19 Jahre alter

Bursche aus Beuren ist ftstgenommen . — Ein Bauernsohn >

in Oberzell schoß bei einer HochzeitSfeier infolge nach¬
lässiger Handhabung der Schußw sie die Postbotentochter !

Kr . Magg in den Rücken. Die Kugel konnte bis jetzt nicht ;
entfernt werden . — In Zaisenhausen (Künzel - au )
machte sich ein Sohn de » Bauern G . Köhler mit einer leeren i
Militärpatrone zu schaffen, die er mit Pspierzündhütchen
füllte . Die Patrone - xplodierte und zerr ß ihm di« link«

Hand .

* Eisenach , 5 . D « z . Die Fabriken des Geh . Bau¬

rat Ehrhardt in Eisenach und Düsseldorf (Gießereien ) liefern

gegenwärtig 18 Batterien der nru - n Schnrllfeuergeschiitz «,
System Ehrhardt , nach England für die dortige Krieg -Ver¬

waltung ab. Ferner werden geliefert 900 Munition - Wage »
und 64 000 Schuß . Drr Kontrakt wurde nicht direkt von
der englischen KriegSv -rwaltung , sondern durch Vermittelung
der Charterrd Cowpai y (Cecil Rhode » und Genossin ) im

Monat April abgeschlossen. (Es wäre ein Bruch der deut¬

schen Neutralität , w . nn die Regierung diese Geschütz- Liefer - -

ung zuließ -. D . R .)
1s Berlin , 6 . Dezbr . (Budget - Kommission .) Die

Kommission beschäftigte sich mit den Anträgen Richter betr .
Wiederauflösung des Expeditions -Korps nach der Expedition ,
betr . Verhütung einer Schwächung der Kriegsfähigkeit des

Heeres durch teilweise Mobilisierungen . Die Kommission
vertagte sich auf Freitag vormittag , ohne Beschlüsse gefaßt
zu haben . Im Reichstag brachten die Abg . Hehl zu
Herrnsheim , Münch - Färber und Mas Oriola verschiedene
Anträge ein auf Vorlage eines Entwurfs , wodurch eine i

sachgemäße Reichs -Aufsicht für solche Kartelle und Syndt - ?
täte eingeführt wird , deren Geschästsgebahren nachweislich !

einen monopolisierenden Charakter angenommen hat . >
jj Berlin , 6 . Dez . Die „Nordd . Allg . Ztg ." meldet : !

Der Reichskanzler empfing zu längeren Konferenzen heute §
den württembergischen Finanzminister v . Zeyer , vorgestern !
den badischen Minister des Hauses und des Auswärtigen

'

Brauer .
1s Berlin , 6 . D - z. Der Redakteur Ulrich von der !

anarchistischen Zeitung „ Neues Leben " wurde wegen auf - i

reizender Artikel zu einer zweimonatlichen Gefängnisstrafe
verurteilt . Der Staatsanwalt beantragte sechs Monate Ge - I

fängni ». j
* Berlin , 6 . D - z . Eine Wiener Meldung einzelner

Blätter , daß im Einvernehmen mit Deutschland Oesterreich
und Italien diplomatische Schritt « grthan hätten , um den

Präsidenten Krüger auch von Wt - n und Rom fernzuholten ,
Wird an unterrichteter Stelle für unbegründet erklärt . —

Der LegotionSsekretär der südafrikanischen Republik Jonkhrer
von der Hoeve « hct heute nachmittag 12 Uhr im Auftrag «
de» Präsidenten Krüger - inen Kranz am Sarge Kaiser
Wilhelm - I . im Mausolrum zn Charlotienburg niedergel ^ gt .
Die Schleife des Kranz - S , die in den Farben der Süd - '

Schöning « V . 1243 , G -öbcr Z 9 , Stichwahl zwischen
WaSner und Wnh .

Nürtingen : Milzcewrly D . 1313 , Gabler B . 1425 ,
Proß S 1360 , Stichwahl zwischen Proß und Gabler .

Oberndorf : Eckord- Stuttgart Z 1800 , Hartmann Obern¬

dorf V . 1385 , JungbanS D . 1059 , Hetze! S . 616 ,
Stichwahl zwischen Eckard u -. d Haitmann .

Rottenburg : Gewählt Schach Z 2649 gegen Bauer D 1105 ,
P her V . 283 Kloß S . 461 3 Gemeinden fehlen .

Rottwril : G - Wählt Maier Z 3163 gegen Bürk V . 2224 ,
Vosseler S . 707 .

Spaichingen : Gewählt Schuhmacher B . 1794 gegen
Schöning « Z , 1505 , Zimwrrmann S . 27 .

Sulz : Fecht D . K. B . 924 , Tag V . 1393 , Kowald S . 488 ,
Gröber Z . 133 , Stichwahl zwischen Fecht und Tag .

Tuttlingen : Schnrckrnburgrr D 1689 , Kaufmann V . 1299 ,
Neßler Z . 1208 , Hlldenbrand S . 1395 , Stichwahl
zwischen Hildenbranv und Schnickendurger .

Urach : Henning V . 2365 , Nruschel « D . K . B 1895 , Linde¬
mann S 842 , Stichwahl zwisch . Henning und Nruscheler .

Aale » : Gewählt Rrmbold Z . 3243 .
Crailsheim : Berroth B . K. D . 1674 Hermann V 1330 ,

Fischer S . 403 , G über Z 219 , Stichwahl zwischen
Berroth und Hermann .

Gaildorf : Gewählt Schock-Münster V 1836 gegen Well «
Oberroth B . K . D . 1241 , Gröber Z . 112,Selmoyr S 78 .

Grrabronn : Gewählt Haußmann B . 2462 gegen Schmid -
Diemboth B . K . D 750 , 9 Gemeinden fehlen .

Gmünd : Rewbold - RavrnSburg Z . 2447 , Klaus Z . 1465 ,
Hertlein S . 1049 Rupp B . K 236 , Stichwahl zwischen
Rrmbold und Klaus .

Hall : Gewählt Förstner -UebrigShausr » B . K. D . 2175 gegen
Hofman « V . 1132 , Krüger S 703 , Gröber Z 181 ,
1 Gemeinde fehlt noch .

Hrid nheim : Hartmonn D . 1955 , Hähnlr B . 2357 , Dir -

asrikanischen Republik angefertigt war , trug die Widmung :

„Dem unvergeßlichen Kais« in dankbarer Erinnerung .
Präsident Krüger .

"
* Zahlreich sind die Erklärungen , welch« für daS ab -

weisende Verhalten Kaiser Wilhelm - gegen den Präsidenten
Krüger gegeben werden . Einige überängstliche Zeitungen
behaupten , man habe in Berlin gefürchtet , daß bei dem
Empfang KrügerS einem der Beteiligten vielleicht die Zunge
durchgehen und die- zu einem Krieg mit England führen
könne . Schon 1896 , als drr druksche Kaiser da - bekannte
Jamesontelegrawm nach TranSva l schickte, sei die Lage sür
Deutschland unangenehm geworden . Denn Frankreich habe
alsbald nach jenem Vorfall in London angrdeutet , für den
Fall ein - - offenen Bruches Englands mit Deutschland sei
man gk neigt , Arm in Arm mit England gegen
Deutschland zu kämpfe« . E,n « ähnlichen Gefahr habe
man j tzr aus oem gehen wollen .

* Wie di« „ Kölnische Volks -Zeitung " mittrilt , sind im
Laufe des Dienstag » beim Präsidenten Krüger zahlreiche
schriftlich« und telegraphisch « B -grüßungrn eingelaufen .
Namen - der deutschen Zentrale für Beendigung de- Buren -

krieg» (Sitz München ) sandten im Anschluß an den bereits
früh « dem Präsidenten übermittelten Au - druck der G . fühle
von weit über « ins Million Deutscher Herren M x von
Peitenkofer , Prof Grüb « , Prof . Günther , Prof . v. Defregger ,
Prof . LippS , sowie Margaretha S - lenka folgend, - Telegramm :

„In dem Augenblicke , in welchem Ew . Excellenz den Boden
de - stammverwandten deutschen Landes betreten , bringen
wir au § tiefstem Herzen unsere heißen Wünsche sür einen

glücklichen Erfolg Ihrer Reise dar . Möchte e « Ihnen , dem
erlauchten Führer seines Volke- in dem heilig - « Kampfe sür
Hau » und Hof , sür Weib und Kind , süc Freiheit und Vater¬
land , Lcschieden sein , für Ihr Volk bald einen dauernden ,
die völlige Unabhängigkeit Ihres Lande - sichernden Frieden
zn « reichen . Möchte dieser ruchlose alle - G fühl für Recht
und Menschlichkeit aufs tirsste verletz nde Krieg rin schleuniges
Ende finden zum Hüte Ihre » namenlos leidenden Volk -- ,
zur Freude und Genugthuung der ganzen mitlridenden ge¬
sitteten Welt .

"

* Wien 6 . Dez . Die gestrige Krüzer - Huldigung - seier
der Wiener Burrnsreunde gestaltete sich zu ein« imposanten
Kundgebung sür das tragische Geschick der um ihr gutes
Recht kämpfenden Buren . In Lied und Wort wurden die

Freiheitskämpfer Transvaal - , und ihr greiser Präsident ge¬
stiert und in mehreren Reden war n mit tosendem Beifall
aufgrnommrne Sp tzen gegen England enthalten . Der deutsch-
nationale Stadtrüt M . streb« fragte beim Hinweis aus den

Nichtewpsang Krüger - durch den deutschen Kaiser : „ Wohin
sind di - Zeit - n enischwunden , da Bismarck unter der Zu¬
stimmung des ganzen deutschen Volkes die stolzen Worte

sprach : „Wir Deutsche fürchten Gott und sonst
nichts in der Welt !

" Aus der Unterredung des deut¬

schen Gesandten Grafen v . Tschirschly und Bögrndmff mit

Krüger teilt drr Brüsseler Korrespondent de- Neuen Wiener

Tagbll interessante Einzelheiten mit . Danach sprach Tschirschky
namens de - Kaiser - Wilhelm daS Bedau - rn au » , daß der

Präsident vor Antritt seiner Reise ' nach Deutschland nicht
die übliche Anfrage in Berlin , betreffend die Möglichkeit
de « Empfange - , richtete , wodurch sich K - üger einer Ent¬

täuschung auSg «sitzt habe . Der Kais « werde spät « , wenn
die Umstände eS gestatten , Krüger gerne empfangen , doch
müsse der Besuch jede- politischen Charakter - entbehren ,
da eine FriedenSvrrmittelung von seiten Deutschlands auS-

g,Messen sei .
* Dir Wiener Burenfreunde veranstaltet - n im größte «

Saale Wien « « ine große Huldigungsfei « für Krüger . Eine
aus mehreren Herren und Damen bestehende Abordnung
begiebt sich demnächst nach dem Haag , um ein sehr wrrt -

trich S . 2082 , Gröber Z , 199 , Stichwahl zwischen
'

Dietrich und Hähnle .
KünzelSau : Röder D . 2093 , Schloz B . K . 1027 , Vogt Z . 2043 .

Stichwahl zwischen Röder und Vogt .

Mergentheim : Mittnacht K. B . V . 1664 Spieß D . 1305 ,
Gröber Z 1203 , Stichwahl zwischen Mittuacht und

Spieß .
NereSheim : Gewählt Vogler Z 2780 .

O hringen : Gewählt Gebert -Möhrig B . K . 2438 gegen
Thierauch V . 1407 , Krüger S . 235 , Gröber Z . 45 ,
5 Gemeinde « fehlen .

Schorndorf : Stichwahl zwischen Schremps K . B . D . 1752

und Hahn B , 1908 . Klau - Soz 507 .
Welzheim : Gewählt Hiebrr ' Stuttg . D . K. B , 1661 gegen

Kugler V . 833 , Wagner S . 285 , Gröber Z . 168 .
Biberoch : Gewählt Krug -LauperiShausen Z .

Bloubeur - n : Meyer D . 1337 , Z -H-Suppingeu V . 1004 ,
Gröber Z . 871 , Kloß S 33 , Stichwahl zwischen
Mayer und Zech.

Ehingen : Gewählt Kiene -Stuttgart Z , 4075 .

Gei - lingen : Bontleon D . K . B . 2574 , Neuw . yer Z . 2129 ,
Pr - ßmar S . 1144 , Stichwahl zwischen Bantleou und

Neumcyer .
Göppingen : Blumhardt -Boll S . 3574 , Fetz« D . 2329 ,

Gutmann V . 2008 , Gröber Z 685 , Stichwahl zwischen
Blumhardt und F - tzer .

Kirchheim : Hiller -Stuttg . B . K . D . 1568 , Beurlen V 1727 ,
Sperka S 413 , Stichwahl zwischen Hill « u . Beurlen .

Laupheiw : Gewählt Schick Z .
Leutkirch : Gewählt Braung « Z . 2061 gegen Eggmann Z . 986 ,

Poyer V . 79 , Kloß S . 14 .
Münsingrn : Scholl -Marbach D . K. B . 1173 , Götz D . 1066 ,

Rath ' Envabeuren V . 1961 , Kloß S . 2 , Stichwahl
zwischen Rathund Scholl , 2 Orte stehen noch aus .
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volle » Geschenk drr Wiener Burenfreunde Krüger zu ^
üderbringen .

* Die Wiener N . Fr . Presse schreibt : Offener und
aufrichtig « als da - offiziell « Frankreich ist da - offizielle
Deutschland , dar nicht durch Winkelzüge und Ausflüchte
die Notwendigkeiten der politischen Inter «sse < in den falschen
Schein einer doch nur platonischen HilfSwilligkeit kleidet.
Vom Minister Drlcassö empfing Krüger den Bescheid , daß
Frankreich bereit sei , zu Gunsten Transvaals zu intervenieren ,
wenn von anderer Seite der Anfang gemacht würde . Daß
Deutschland sich dazu hergegeben hält « , dies« andere Seit «
zu sein , wäre freilich den Franzosen sehr willkommen g >Wesen,
denn in Paris könnte man sich nichts bessere» wünschen,
als daß zwischen Deutschland und England rin « Kluft auf-
gerissen würde . Aber gerade da - liegt nicht im Interesse
Deutschlands , und man hat in Berlin nicht gezögert , dieser
Nötigung Rechnung zu tragen , indem man dem Besuche
Klüger » in schonender Form vorbeugte . Da » Fremdenblatt
verweist darauf , daß ein ähnliche« Schauspiel wie in Frank¬
reich sich bei der Burendeputation in Amerika vollzogen
habe . DaS Volk sei begeistert , doch die verantwortlichen
Regierungen hielten sich kühl zurück. Die beiden großen
Republiken hätten gesprochen ; möchte Krüger durch Ein-
stellung de- Kampfes dir Existenz seiner Volke- retten !

* Pari » , 6 . Dez . Vor dem Nppellgericht leistete aus
Grund de - GZ - tzeS über Zulassung der Frau - n zur Advo¬
katur die erste Dame den Eid als Advokat . Es war Vit¬
rine Frau Peiit . di- Gattin « ine- hi - stgen Rechtsanwalt - ,

* Haag , 5 . Dez . In der zweiten Kamm « erklärte
Ministerpräsident Pierson bei der allgemeinen Etatsberatung ,
er könne augenblicklich nicht die psychologischen Momente
voran - sehen, in denen Holland die schiedsgerichtliche Ent¬
scheidung im südafrikanischen Kriege würde Vorschlägen können.

1s Arnheim , 6 . D -z . Krüger wurde aus seiner
Reise nach dem Haag auf jedem Bahnhof mit stürmischer
Begeisterung empfangen . Hier überreichten zahlreiche Depu¬
tationen Adressen . Krüger dankte und bat , man wöge
zu Gott beten , denn wo Gerechtigkeit ist , ist Gott und
unsere Sache ist gerecht . Gott strafe sein Kind , verstößt r<
aber nicht.

* Dir „ Wesiminster Gazette " macht aus Anlaß der Ab -

lehnung des Besuches de« Präsidenten Krüger durch den

deutschen Kaiser eine besondere Rechnung sür Deutschland
auf . Zu Beginn der Krieger gegen die Buren habe Deutsch¬
land Samoa « halten , da- vielleicht sür die ersten 6 Monate

zähle . Für dir nächst- Stufe habe e » ein« Kohlenstation
am pusischen Golf und freie Hand im Euphrat -Thale «m-

pftngrn und sür die dritte Periode daß chinesisch « Abkommen,
da » Deutschland vor der Isolierung bewahre , ihm die offene
Thür im Nangtft -Tbale und ausschließliche Recht « in Schan -

tung gegeben h - be . Für den vierten und „hoffentlich"

letzten Abschnitt « halt « e» vielleicht die Wallfisch -Bai . Ä

ist merkwürdig , war die Engländer alle - zu vergeben haben .
* Für die Königin Vcktoria wurde vor kmz- m eine

Jacht erbaut , die zwölf Million - n Mark kostet» , Irl der

Probefatzrt
' ab« geradezu umschlug , trotzdem der oberste « z

" Z

Schjff - baumeister der englischen Flotte di« Pläne entworfen
hatte . Man bcute dar Schiff um , eS hielt zwar nun da» L

Gleichgewicht , ab « sein« Maschinen brauchen dreimal so L ^
viel Heizmaterial , wie jeder Dampfer von dem gleichen
Tonnengehall und derselben Fahrgeschwindigkeit . Dir er-

erlauchte Herrin de » sehlerhast gebauten Sch ffeS hat dar

Zutrauen vollkommen verloren . Sie erklärte , daß sie nie- «8? -
mal » daran denken werde , an Bord der „ Viktoria Albert '

Azk «

auch nur eine Urbrrsahrt nach Frankreich zu unternehme ». «

Ebensowenig dürste die Unglücks - Jacht jemals von irgend
einem Mitglied « der Königlichen Familie benutzt werden . ^

1s Livadia , 6 , Dez . Der Kaiser schlief die ganze Z

Nacht gut . Das Befinden und die Gemütsstimmung sind

sehr gut . Puls und Temperatur sind normal .

' « s
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Ravensburg : Gewählt Egger -Baiensurth Z . 2930 g«g<n

Mezl « D . 830 , Kloß S . 160 .
Rirdlivgen : Gewählt Gröber Z . 3904 gegen Kloß S . 44,

Saulgau : Gewählt Sowwrr Z 3500 gegen Kloß S , 75 .

Trttnang : Bueblc Z 1369 , Locher Z 1131 , Schmidt Z , 583 ,
Stichwahl zwischen Buebl « und Locher.

Waldsee : Gewählt Beutel Z . 2012 gegen Fkuerstein Z . 1225,
Kloß 4 .

Wangen : Glänzenixgewählt KuenZ . 2505gegevPc yer V 42 ,

Kloß S 34 .
D ^ - - Deutsche Partei , K . — Konservativ , B . — Bund der

Landwirte , V . — Volkspartei , Z .— Zentrum , S . Sozialdemokratie ,

Atgeordnete des vorigen Lanvtags find mit * bezeichnet .

Vermischtes .
* Zwei schlimme Großstad ! pflanzen sind in Karlsruhe I

festgenomwkn worden , nämlich ein 13jährig « Knabe , Her- ü Z L

wann Boisin aus Mannheim , und ein 15jährigrS Mädchen, ; ^
«

Marie Jwhos von da . Dieses saubere Pärchen hatte rinm s z
Karlsruher Kaufmann dir Ladenkaffe mit 70 Mark ent- ^

^
wendet und zwar so, daß die Jwhos die Kaffe stahl , während M

der Voisin im HauSgange Wach « stand . Dar Geld hatten 1^ .

die Kinder bi» auf 3 Pfg . für alle möglichen Einkäufe , ini-
, Z8

besondere Handköfferche » , Kleidungsstück « , Damenhut um . ^
au - gegrben . Beide Frstgenommen « sind schon wegen Dieb - g

stahl - vorbestraft und haben in der Zwischenzeit auch in °
cH

Mannheim wieder Diebstähle verübt . 1 x
'-

* » * V -
* Seitdem man in Australien ein Verfahre « entdeckt hat ,

die Kaninchen gefrieren zu lassen und nach Europa zu schicken,

hat sich i« Segen verwandelt , was erst ein Fluch war.

16 Millionen Mark wurden im letzten Jahre durch 0»

Kaninchenausfuhr dem Land « «ingebracht . Die gefrorene«

Kaninchen gehen zumeist nach London wo sie den belgisch«»

Hasen wegen ihres billigen Preiset erfolgreich Konkurrenz

machen .

-' S
s



* Woree st er (Kopkolonie ) , 5 . Dez. Der Eigentümer
des Blatte « „ Worcester Advertiser," de Joug , wurde unter
der Beschuldigung sträflicher aufhetzender Verleumdung ver¬
haftet, begangen durch Veröffentlichung » ine « Artikel « vom
24 . November, worin die britischen Soldaten höchst schimpf-
licher Ausschreitungen bezichtigt werden .

* Graham stown , 5 . Dez. Reuter meldet unterm
4 . d« . : Heute früh entdeckt« man , daß die Telegraphenlinie
dicht bu der Stadt durchschnitten war . ES herrschte große
Erregung.

bi« 26 — , dio . Nr. 3 : M . 24 bi« 24 50, dio. Nr. 4 :
Mk . 21 bis 21 50 . Suppenari. s Mk. 29- 29 50 , Kleie Mk. 10.

Zu den Wirren Ln Wna.* London , 5. D »zkr . Nach verschiedenen Berichten
ist gegenwärtig in Schanghai und Peking die vorherrschende
Ansicht erkennbar , daß durch allgemeine Nachgiebigkeit eine
Art . Mckfriede" im Werke sei , der auf dn thatsächlichen
Rückzug der Mächte und eine entsprechende Einbuße ihrr-
Ansrhen« bei den Chinesen hinauSlaufe.* New - Aork , 5. D'Z . Die Mächte erzielten ein«
Einigung in b « r Chinofrage, angeblich mit ollen von Amerika
verlangten Aenderungen. Jnd - sscn muß China sein« Ent-

Handel »nd Berkehr .* Stutt gart , 3 . Dezember . (LandkSproduktenbörse . )
Während der abgeloufenen Woche war die Notierung für l schädigungtpflicht an erkennen , bevor dieFriedrnSverhandlungen
Weizen an den amerikanischen Märkten etwas niederer, wodurch ! der innen. Strenge Strafen werden für die Bcxerführerdie Stimmung und Kauflust der Mühlen abgeschwächt wurde. ! verlangt und einige französisch« Vorschläge wurden ange -
Die Preise hüben sich indessen nur unwesentlich verändert, j nommen .
Am hiesigen Platz ist fortges tzt ruhige« Geschäft . Di« f 2 Die chinesische Frage flaut erheblich ob. Die Einig-
Londmärkte zeigen ziemlich gleiche Preise . Mehlpreise per ! keit der Mächte soll zwar außer Zw - ifet stehen , ober diese100 Klg . inkl . Sack : Mehl Nr. 0 : Mk. 29 bi« 29 50, i Einigkeit war nur dadurch zu erreichen , daß vor allem
dio. Nr. 1 : Mk . 27 bi? 27 .50 , dto . Nr 2 : Mk . 25 50 Deutschland mehr alr ein Loch zurücksteckt «. Di« „ unwider-
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Auf bevorstehende Weihnachten .
- ^o

rll -pfithU i

Untrrröckr
in schwarz und farbig

Unterleibche«
Kraneutzosra
Kettdccken
Dettvorlagen
Kommode - nnd
Tischteppiche
in Plüsch , wolle «L baumwolle

Tisch- und Sofa-
. . täufer
Uberhandtücher.

Httulich Kprmtzer .

0OO00QSOV00OOOOQ

ruflichen Bedingungen"
, die man zur Grundlage der Friedens-

Verhandlungen wachen wollte und die die in Peking br-
glaubigten Gesandten aufgestellt hatten , sind von denKabinetten nicht gutgeheißen worden. Die FahnenfluchtRußland- und Nordamerika« hat so gut wie alle» verdorben
und dem Grasen Waldersee blieb e « nicht erspart , die Er-
s - hrunqen en sich wiederholt zu verspüren, die ein jederKoalitionSkrirg für den gemeinsamen Obrrfeldhenn iw Ge¬
folge hat. Man denke an Blücher und dir Befreiungskrieg« !

* Berlin . Da« Kommando des Cxprdition-korp« ist ange¬wiesen . jeden Todesfall und ftde Veiwurdurgtrlegrophisch dem
Krieg-Ministerium mitzuteilen . Es wird dabei kein Unter¬
schied gewacht , ob der Betreffende Offizier ist oder eine»niederen Dienstgrad bekleidet . Aus da« eingehendst « wird
Fürsorge getroffen , daß di « Angehörigen sofort, sobald die
Identität der als tot oder Verwundet Gemeldet»« feststeht,
benachrichtigt werden. Die Bekanntgabe der Namen durchdie Presse erfolgt erst , svenn die Angehörige» bereit « in
den Besitz der betreffenden Nachricht gelangt sind .

Verantwortlicher Redakteur : W . Rieker. Altensteig.
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Alteusteig.

WpWm !

empfiehlt in
billigst

großer Auswahl
Fritz Wizemann

Altensteig.
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Altknsteig .

Chacalabe
Wcao und
Thee

empfehle
offen u . in eleganten

Packungen
in großer Auswahl .

Fr. Flaig
Coudttor.

Spielberg .

Thomasmehl null
Knochenmehl

kann in meiner Niederlage in der
Traube in Bltensteig in frischer
Sendung wieder abgebolt werden.

Kuess.

s für Knaben
v empfiehlt billigst
8o Fritz Wizemann .
OOO OOS
S0000O000cr00000QOO
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, schmr; 4 sardig ß
^ in j der Größe «nd Preis -
Klage , ewpfi hlr in großer
^ Auswahl zu den drlligstrn
^ Preisen tz.
K Kkimich Springer . A

Spielberg.
Di« hiesig« Kirchenpfleg « hat ein

ihr hrimbezohltrS Kapital von

M MM
gegen doppelte Sicherheit

Wieder
auszuleihen.

Lusttragende mögen sich wenden an
Istz «ririrer Tertfet

Kirchenpfleger.

K Größte Ansmatzl

KgenHaufen .
8öi beesnnsiienlloi' Veebrauoliorkit

empfehle ich

ln
O
DU

S Wo Waren aller Art r
zu geneigter Abnahme bestens.

I . Kaltenbach .

Altensteig .

A l t e n st e i g.

Schablone«

empfiehlt

lN r

« L
s

k »v 8
v >

in 6 veosciiiecienen Ionen .
trocknen übei' Î scbi ilZpt
uncj mit liociigisriL suf !

IM . 1,80
> /lU5 Vst»
MMEIMKMMWL

Niederlogin bei Herren W . Beeri
P . Beck, Eisen- u . Farbhandlung -
und G . Schneider , Gypser int
« ltensteig . '

zr

HwhMMiillkl
aller Art

in schöner Answahl empfiehlt billigst

M. D eeri .

zur Wäschestickerei
bei W . Rieker .

Tuch
Halbtuch

ALIensteig.
l
I
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Alteusteig.
Ein heizbare - , möbliertes

Zimmer
hat dl« 15. D«z. oder 1 . Januar

zu vermiete»
I . weirireir .

Hosenzeugß
frisch sortiert N

C. Fr» . M
Alten st^ ^ ^

^ ^

Einige Liter

Altensteig .
SamstagLSonntag

SimwerSfeld.
Einen Wurf schöne

MUch-
schmeine

verkauftom Samstag de« 8 . d . M .
nachmittags 12 Uhr

Konrad Günther .

Metzei-
snppe

wozu fremidlichst einlodti
Chr « Beck z Anker.

L 1.20, 1.40, 1.60, 1.80 pr . ktuvä IUkaokstsn von »/, uvä »̂5 kkuvä Xotlo -Illlllllt
vatürlioli xerHslel u»ä Iiovtllviu in

ä68i,aib desto Usrlco.Qualität
Nothfelden : C. Wolf Wwe .

; ,nserate für das Sonn-
! v , tagsblatt bitten wir

uns spätestens bis
Samstag vorm 9 Uhr
aufzugeben.

kann täglich abgtbku
Johannes Waidelich

Polizeidieurr .

G « MW «
Von 16 bis 17 Jahren findet
sogleich oder später Stelle.

Wo ? — sagt
die Exped . d . Bl.

Anerkannt bestes Putzmittel
jür alle Metall - . Alleindepot
bei Christian Burghard jr .



Altensteig - Stodt .

Stammholz-,
Stangen- n . Brenn-

Holz-Brrkanf
am Mitt¬
woch de«

12 . Dezbr .
d. Js .

nachm . 2 Uhr
»aus hirs . Rat¬

haus aus
Stadtwatd Bchsenberg und Forst -

haloe Markung Hochdors:
394 Stück tonn . Langholz mit

131 Fm .
41 „ Baustangen I . Kl.
bk . . II —
38 Rw . tann . Prügel (Papier -

Holz.)
25 „ „ Anbruch.
17 „ , Reilprügel .

Den 6 . Dezbr . 1900 .
Stadtschulth .-Amt :

Welker .

A l t e n st e i ß .

Knochenmehl

Gemeinde Böstngrn .

Bauholz- und
Stangen-Bcrkaus .

Am Diens¬
tag de«

11. Dezbr .
1SV«

nachmittags
1 Uyr

werden auf
de ^l Rathaus aus Gemeindewald
Reuth « f

79 Baustangen !
167 Hagstangen

2037 Hopfenstangen !
930 R bftangen f

4 Festmeter Bauholz IV . t
und V . Kl. verkauft. f

Heme ndrral .

und Kainit sowie
Fleischsnttermehl u.
HosPhorsancenKalk

empfiehlt
G . Schneider

Baumaterialien - Geschäft.
Bestellungen auf einen n : nächster

Zeit «mirrffende! - Waggon

Kint -Melasse
Futter

anerkannt bestes Kraftfutter -
mittel »ummt entgegen

der Obige .

A l t e n st e i g .

i» verschiedenen Marke«
empfiehlt

L . Sch « « « rch « <r
Konditor.

z Iziiititti -^ iljt ' Ivvilittii . K
l »evshrfteh < « - e A >« itz « sr ^htszrtt habe ich mein Lager

mir bielen Neuheiten bestens sortiert und möchte besonders auf eine

große Auswahl der

» Su .SstSL Kpisls (Heimchenspiele) ^
f o w i

puppen , Wuppenköpse und Hestelle , Küchen -
und Zirnmer -KinrichLungen , Kotz - und Stein - mA
baukasten (Mchler' sche) und Gtzristbaum -Schmuck ^

aufmerksam machen . ^

Gkvlchre, Piffslev, Säbel , Helme, Lrsmmelu , Kchherde, Kaffee-, Speise-,
Ker - und Wmscmtt . Fahr- «ud Megellpfttde , Pllppenmgeu, SAb-
kam«, Ziisen mIKMFarteugttiite, Ha«dmerksre«se, Zjehharmsmkas Z)

re . rc .
^ iitw tzrlLSnwstv Vväieomi ^ . Litli ^ to i? 06186 . ^

C. W. 8 «tz, Altensteig. I

Altensteig . L
' Auf bevorstehende WeihnachtenI

emps hi frisch eiugetroffene ^

Mandeln
Feigen
Datteln

8 Zitronat
Orangeat
Haselnüsse

8 Sackzncker

D Altensteig D
I» Bringe mein gut sortiertes Lager in ^

HMühMgen,Waldsägenß

ß
als :

Kerner :

SägerrFeilen
rrird

8 .

Eitronen 8
sowie

z sämtliche Gewürze
zu den blllic.steu Preisen

C. Schumacher 8
Konditor. ^ ^

EMM Schon '

I

LIIss peobiset
und herauSgefunden, daß

Carl Nill ' s
Spitzwegerich-

Brustbonbons
V » " die allerbesten

"» N

Hausmittel geg. jed. Husten,
Heiserkeit, Katarrh, Verschleim¬
ung etc . , und nur echt in
Paketen L 10 Pfg . , 20 und
40 Pfg . , also niolll olktzn
ausgewogen , zu haben sind bei

ß . W . Lntz , Altensteig
GH . Hiall , Kühansen
I . W . Scheiffele«, Nfakz-

grafe »wetter
Krnst Schaich, Simmersfekd

Itr « I8 -8ÄK « »»

^ aus bestem Kußstaßl, doppett gestartet
^ E

« nter jeder Garantie in empfehlende Erinnerung .

H W als ^
ö M Setzwevt - ^ etlesr

§ ^ ^"6 iicht englischem Gnßstahl , doppelt gehärtet
* » und bitte um geneigte Abnahme.

M M . Keeri .

Attensteig .

Zch !> dmLr» . EmvfkI> ! iiiz .
Atei « veietztztiltrs ssrtierrtes Lsrs - tzr

in Minier schuhen
und Schuhe« «ud Stiefel« i« Leder

^ in solid i Ware für Stadt und Land
bringe bei billigsten Preisen in ewpfihlrnbe Erinnerung .

! Erh . Seeger .
l Ebenso empfehle mein bestsortiertes Lager
' in Schäften aller Sorten
^zu billigst gestellten Preisen .

Obiger .

Altensteig .

MstSWLMtz .
Uuterzeichn- ter errpfiehit sein

gut eingerichtetes Atelier
einer geehrt»n E -nwohnerschaft von hier und Umgegend zur
fleißigen Benützung.

Bitte d ^ für _VE - Weihnachten -» «
wir zugtdachten Aufträge baldmöglichst zu überwelsen, da¬
mit ich iw Stande bi » vor Andrang auf die Feiertage ,
mit aller Pünktlichkeit dieselben auSführrn zu können .

Achtungsvoll

Albert Grotzmann .
Anfnahme « jede« Tag , bei jeder Witterung . iz

Aliensteig .

Schirme
« nd

Spazierstöcke

WOvLbOiSirr «;

s d bei 6edr . 81«n-<, r,» «! ! -, ».-
t -E- 6örk ^ r- ! L I' rt-Wrioni ' uiu.

Akt r Mg .

Heinrich Springer
empfiehlt

^sämtliche Wollwaren ^
ch ?;nd Strickgarne »
^ WW» in großer Auswahl . »MW ^

in allen Preislagen
empfiehlt billigst

I . Wurster.

E Altensteig.
v Zum Wacken
* ewps - h ! ?

z neue Mandel«
- Hafelnüste

Citronat « . .
Orangeat r
Feigen j
Rofinen « . j
Zibeben
Citronen
Gewürze
Springerles¬

mehl i
Stanbzncker i
Backzucker °

billigst

8 Fr . Flaig
^ C^ noitor .

Altensteig .
Schrannerzzettel vsm 5 . Dez 1900-
Neuer Dinkel . . . 6 40 " '

ewps- h !

eu
e-

ee

e?

ee

„Nom Golm das Srke"
preirqekkönt mit der goldenen
Medaille wegen seines Wohl¬
geschmäcke» .
Stz»<ei <rl -2Ne- eLl«rs - r
CMi » Korzhard joaior

Haber
Gerste
Roggen
Bohnen

's

, 3ö 6 SV
- 8 SO -
_ 7 SO - -

g — 8 63 6 K0

ViLlualtrnpreifr . .
Kilo Butter . 1

2 Eier . " ^

Calw . 1 . Dez.
Dinkel neuer . . . - 2 30 ^
Haber neuer . . . 6 30 6

^
24

_

Gestorbene :
Teinach : Chr. Kirchhecr, SStzw-rkbesttz ^

-
^

Calw . Sophie Gerber geb . ElsenbalY ,

inspektors Witwe , 7t I -
Dörzbach : Dr . Theodor Kraus
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